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Die \ ierVölkerbundspalastarchitekten
lassen wir die Frage offen, ob es zweckdienlicher

gewesen wäre, zuerst die Pläne zu machen."

Grab-Inschrift
Ein Pfarrer beobachtete auf dem

Friedhof einen Mann, der über eine
halbe Stunde lang in Gedanken
versunken vor einem Grabe stand.
Nähertretend, las er auf dem einfachen
Stein:

«Hier ruht ein Advokat und ein
ehrlicher Mann.»
«Das war wohl ein naher Verwandter

von Ihnen?» fragte der Pfarrer
teilnehmend.

«Oh nein!» wehrte der andere ab.
«Ich wundere mich nur, warum man
hier zwei Männer in einem Grab
bestattet hat!»

In Zürich fischte einer. Am Angel
hatte er einen Apfel befestigt. Da

fragte einer, warum er keinen Wurm
am Angel habe.

«Du tomme Kärli, das vorstohst du
halt nöd besser, im Oepfel inne häts
doch au Wörm!»

Auto-markige
Ballade
Horch,, was kommt von draussen rein?
Jupp Audi und Brennabo r.
Das muss doch ein Wanderer sein.

Mir kommt's auch so vor.
Doch die Maid Mercedes spricht

Fiat, Opel, DKW :

Einen Wanderer nehm ich nicht!
Dixi und Adieu!

Und der Wanderer schimpfet sehr

Buick, Fiat und Essex :

H a n o m a g i sie net mehr,
diese stolze Hex!
Auch der Maybach rauschet laut

Vomag, Büssing BMW :

Ford von dieser schlechten Braut! Seilieit

10

lassen wir àie I'raKe «Ken, od es siweààiellliâer
gewesen wäre, Zuerst àie ?1äne 2N waonev. '

(-rsb-Inscbrikt
Lin Lkarrer beobacbtete aui ciem

Lriecibok einen Nann, cier über eine
baibe 8tuncte lang in Lecianben ver-
sunben vor einem Lrabe stanä. iXä-

bertretenci, las er auk ciem einkacben
8tein:

«Lier rubt ein v^civobat nnci ein
ebriicber Nann.»
«Las war wobi ein naber Verwanci-

ter von Ibnen?» kragte cier Lkarrer
teiinebmenci.

«Ob nein!» webrte cker anciere ab.
«Icb wunctere micb nur, warum man
bier zwei Nänner in einem Orab
bestattet bat!»

In Xüricb kisckte einer, ^m ^.ngei
batte er einen ^.ptei bekestigt. La
kragte einer, warum er keinen Vi^urm

am ^.ngei babe.
«Ou tomme Lärii, àas vorstobst ciu

bait nöci besser, im Oepkei inne bäts
ciocb au Vl/örm!»

Lorck,.wss lcornrnt von draussen rein?
dupp ^ u d i unci Lrennakor.
Oas muss dock ein Wanderer sein.

Nir lîoinmt's auck 8c> vor.
Oock clie Naid Nercedes 8prickt

Lisi. Opel, VLW
Linen Wanderer nekni ick nickt!
Oixi uncl ^.ciieu!

Lnd der Wanderer 8ckirnpket sekr

IZuiclc, L i a t unci L 8 8 e x :

L a n o in a g i sie net inekr,
clie8e stolze Lex!
^.uck cler N a v k a c k rauscket laut

Voraag, k ü s s i n c- L iVi. W :

Lord von dieser sckisckten Lraut! Sei>i>-,t
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